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Die Vertreter der Kelheimer CSU waren zu Weihnachten wieder in der Kreisstadt unterwegs, um
denen zu danken, die an den Festtagen Dienst für die Gemeinschaft leisten mussten. Diese Tour am
frühen Morgen des ersten Weihnachtsfeiertages ist bei den Christsozialen mittlerweile schon seit
vielen Jahren gute Tradition. Stationen waren neben der Polizeiinspektion Kelheim auch die
Rettungswache des Bayerischen Roten Kreuzes sowie die Pforte von Kelheim-Fibres. Der
Notaufnahme der Goldberg-Klinik wurde ebenso ein Besuch abgestattet wie dem BRK-
Altenwohnheim „Josef-Bauer-Haus“. Überall sind die Vertreter der Kelheimer CSU, Raimund Fries
und Thomas Müller, herzlich aufgenommen worden. Neben dem Dank für die Arbeit im Jahr 2017
und den besten Wünschen für das neue Jahr überbrachte das CSU-Duo ein kleines Geschenk für
diejenigen „Diensthabenden“, die nicht zu Hause mit ihren Familien feiern konnten.

 

Foto (CSU): Raimund Fries und Thomas Müller in der BRK-Rettungswache
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